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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 12.169,05 +0,44 % +15,25 % Rendite 10J D * -0,24 % -1 Bp Dax-Future * 12.164,00

MDax * 25.467,60 +0,12 % +17,97 % Rendite 10J USA * 2,09 % -4 Bp S&P 500-Future 2894,40

SDax * 11.109,57 +0,23 % +16,83 % Rendite 10J UK * 0,84 % -4 Bp Nasdaq 100-Future 7506,50

TecDax* 2.846,75 +0,83 % +16,19 % Rendite 10J CH * -0,55 % +1 Bp Bund-Future 171,65

EuroStoxx 50 * 3.390,50 +0,11 % +12,96 % Rendite 10J Jap. * -0,11 % +0 Bp VDax * 14,99

Stoxx Europe 50 * 3.140,16 +0,09 % +13,77 % Umlaufrendite * -0,28 % +0 Bp Gold ($/oz) 1346,80

EuroStoxx * 369,29 +0,18 % +12,42 % RexP * 496,33 +0,02 % Brent-Öl ($/Barrel) 64,72

Dow Jones Ind. * 26.106,77 +0,39 % +11,91 % 3-M-Euribor * -0,32 % +0 Bp Euro/US$ 1,1271

S&P 500 * 2.891,64 +0,41 % +15,35 % 12-M-Euribor * -0,17 % +1 Bp Euro/Pfund 0,8891

Nasdaq Composite * 7.837,13 +0,57 % +18,11 % Swap 2J * -0,32 % -1 Bp Euro/CHF 1,1203

Nikkei 225 21.116,89 +0,40 % +5,08 % Swap 5J * -0,16 % -1 Bp Euro/Yen 122,08

MSCI Far East (ex Japan) * 509,49 -0,34 % +6,79 % Swap 10J * 0,26 % -1 Bp Put-Call-Ratio Dax* 2,27

MSCI-World * 1.637,33 +0,22 % +13,59 % Swap 30J * 0,83 % -3 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 14. Jun (Reuters) – Trotz positiver Vorgaben der Wall Street wird der Dax Berechnungen 

von Banken und Brokerhäusern zufolge am Freitag nur wenig verändert starten. Am Donnerstag 

hatte er dank Spekulationen auf eine baldige US-Zinssenkung 0,4 Prozent auf 12.169,05 Punkte 

zugelegt. Vor diesem Hintergrund warten Anleger gespannt auf die Daten zur US-

Industrieproduktion. Von ihnen erhoffen sie sich Rückschlüsse auf die Geldpolitik der Notenbank 

Fed. Daneben hält der Zollkonflikt zwischen den USA und China Börsianer in Atem. Sie sind sich 

weiter uneinig darüber, ob das geplante Treffen zwischen US-Präsident Donald Trump und seinem 

chinesischen Kollegen Xi Jinping beim Gipfel der Staats- und Regierungschefs der 20 größten In-

dustriestaaten und Schwellenländer (G20) Ende Juni eine Annäherung bringt. 

Steigende Energiewerte haben die Wall Street am Donnerstag beflügelt. Der Angriff auf zwei Tanker 

im Golf von Oman ließ den Öl-Preis steigen und zog die Aktien von Öl-Unternehmen wie Chevron 

und Exxon mit in die Höhe. Allerdings zeigten sich die Anleger vor der anstehenden Fed-Sitzung und 

dem G20-Gipfel auch vorsichtig. Der Dow-Jones-Index stieg um 0,4 Prozent auf 26.107 Punkte. Der 

breiter gefasste S&P 500 legte ebenfalls um 0,4 Prozent auf 2.892 Stellen zu. Der Index der Techno-

logiebörse Nasdaq gewann 0,6 Prozent auf 7.837 Zähler. Zu den Gewinnern in New York gehörten 

die Aktien von Walt Disney mit einem Plus von 4,4 Prozent. Morgan Stanley hatte vorhergesagt, dass 

der geplante Streamingdienst Disney Plus mehr Abonnenten haben dürfte als bislang erwartet. An 

der New York Stock Exchange wechselten rund 742 Millionen Aktien den Besitzer. 2.547 Werte leg-

ten zu, 957 gaben nach und 225 blieben unverändert. An der Nasdaq schlossen bei Umsätzen von 

1,80 Milliarden Aktien 2.155 Werte im Plus, 966 im Minus und 143 unverändert. 

Zum Wochenschluss haben die asiatischen Börsen keine gemeinsame Richtung gefunden. Festere 

Energiewerte stützten die Kurse in Japan, während Anleger in China vor der Veröffentlichung wichti-

ger Konjunkturdaten den Rückzug antraten. Der breit gefasste Topix-Index stieg um 0,3 Prozent. In 

China gab der Shanghaier Index 0,5 Prozent nach. Anleger warten auf die Veröffentlichung der Daten 

zur Industrieproduktion im Mai. Von Reuters befragte Analysten rechnen im Schnitt mit einem Plus 

von 5,5 Prozent nach 5,4 Prozent im April. Zudem stehen die Einzelhandelsumsätze an. Hier gehen 

die Experten von einem Anstieg von 8,1 Prozent nach 7,2 Prozent im Vormonat aus. 

Wirtschaftsdaten heute 

FR: Verbraucherpreise, EU-harm. (Mai) 

IT: Industrieaufträge (Apr) 

USA: Industrieproduktion (Mai), Kon-

sumklima Uni Michigan (Jun), Lagerbe-

stände (Apr) 

 

Unternehmensdaten heute 

Fraport (Verkehrszahlen), Carrefour, 

Quirin Privatbank, Zooplus (Hauptver-

sammlung) 

 

weitere wichtige Termine heute 

EU: Treffen des Rats der Finanz- und 

Wirtschaftsminister in Brüssel 
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Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


